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Am Nullpunkt der Sprache

«Die (Wetter-)Lage entwickelt sich
weiterhin nur langsam.»

Beromünster 7. 4. 63

Zeitweise haben sie offenbar
überhaupt keine, weil sie nicht in der
Lage sind, sich in einem halbwegs
brauchbaren Deutsch auszudrücken,
wie es jeder Sekundarschüler
gelernt hat.

«Das Tief, das über den Azoren
lagert, hat sieb ziemlich vertieft.»

Beromünster 20. 4. 63

So tief aber kann und wird es nie
sinken wie das Sprachempfinden,
das solche Sätze verbricht. Und da
gibt es noch Leute, die sich über
unser verrücktes Wetter wundern.

Kater Murr

In Berlin gehört

Corbusier-Wohnhaus mit 500
Wohnungen in Charlottenburg:
Wohndampfer

Gläserner Konzertsaal der Hochschule

für Musik:
Musikaquarium,
Bahnhof Hindemith

Brücke am Bahnhof Gesundbrunnen,

die beim Bau 1905 und bei
Wiederinstandstellung 1945 je eine
Million kostete:
Millionenbrücke Heinz Knorke

Hinweis

Ein guter Witz, meinte Gottfried
Keller, geht immer für ein Stück
Brot, und ein leichter Sinn ersetzt
manchen Becher Wein. BD

Der Strauß

Im Zoo. Die Strauße stolz auf Wiesen.
Ein Mann dabei, Kind an der Hand.
«Ist's wahr», fragt es, «man sagt von diesen,
daß sie den Kopf Wo hat's hier Sand?»

Der Vater ist ein Irgendeiner.
Drum sagt er rasch, schon halb im Gehn:
«Der Zoo ist groß, so komm, mein Kleiner!
Wir wollen ja noch vieles sehn.»

Brusa

Weisst Du, wo das bekannte Weissenburger-
Thermal- Mineralwasser, die einzige Kalziumtherme

zwischen Genfersee und Rhein, dem Boden
entspringt?
O ja: Die Quelle wird im Simmental, in der schwer
zugänglichen Weissenburger Schlucht, gefasst und
von dort zur Abfüllung in die Reservoirs der
Mineraltherme geleitet.
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